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Index

E3L E13309900

E3L E19101000

001 Verwaltungsrecht allgemein

40/01 Verwaltungsverfahren

41/04 Sprengmittel Waffen Munition

Norm

31991L0477 Waffen-RL;

AVG §52;

VwRallg;

WaffG 1996 §10;

WaffG 1996 §18 Abs2;

1. AVG § 52 heute

2. AVG § 52 gültig ab 01.01.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 82/2025

3. AVG § 52 gültig von 01.01.2002 bis 27.11.2001 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

4. AVG § 52 gültig von 01.07.1998 bis 31.12.2025 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

5. AVG § 52 gültig von 01.07.1998 bis 30.06.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

6. AVG § 52 gültig von 01.07.1995 bis 30.06.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

7. AVG § 52 gültig von 01.02.1991 bis 30.06.1995

Rechtssatz

Die Behörde muss sich im Rahmen der Ermessensübung (auf der Basis eines Sachverständigengutachtens) im

Zusammenhang mit einer Ausnahmebewilligung nach § 18 Abs. 2 iVm § 10 Wa?G 1996 auch mit dem Einwand

auseinandersetzen, dass von den in Rede stehenden halbautomatischen Gewehren nicht höhere Gefahren ausgingen

als von anderen Schusswa?en, die nach der vom Bf ins Tre?en geführten Richtlinie der Europäischen Union

91/477/EWG gleich wie die in Rede stehenden Schusswa?en in die Kategorie B fallen (Hinweis E vom 21. November

2 0 1 3 , 2011/11/0001).Die Behörde muss sich im Rahmen der Ermessensübung (auf der Basis eines

Sachverständigengutachtens) im Zusammenhang mit einer Ausnahmebewilligung nach Paragraph 18, Absatz 2, in

Verbindung mit Paragraph 10, WaffG 1996 auch mit dem Einwand auseinandersetzen, dass von den in Rede stehenden

halbautomatischen Gewehren nicht höhere Gefahren ausgingen als von anderen Schusswa?en, die nach der vom Bf

ins Tre?en geführten Richtlinie der Europäischen Union 91/477/EWG gleich wie die in Rede stehenden Schusswa?en in

die Kategorie B fallen (Hinweis E vom 21. November 2013, 2011/11/0001).
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